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Mehr Licht als Schatten
Schach: l. Bundesliga Damen - Lehrterinnen starten mit Sieg und Niederlage

Sorgt fiir einen der wenigen Lichtblicke bei der Auftahpleite: Dorothee Schulz holt gegen Halle ein Remis. Serreck

Vffiru UWT SERftäEK

Einen Tlaumstart in die
Bundesliga-Saison 2009/10
haben die Damen des SK
Lehrte erwischt. Zurn Auf-
takt verlor das Sextett um die
intemationale Meisterin Sa-

rah Hoolt daheim zwar deut-
lich mit 15 gegen Angstgeg-
ner USV Halle, gewann aber
mit 4:2 gegen Aufsteiger
SAV Torgelow und sicherte
sich damit die ersten Punkte
auf dem Weg zum Klassen-
erhalt.

,,Halle war die eindeutig
die stärkere Mannschaft.
Wir sind aber absolut im

grünen Bereich", sagte SKL-
Kapitän |an Salzmann.

Beeindru&endwarvor al-
lem die Leistung gegen Tor-
gelow. Obwohl mit Claudia
Markgraf (Grippe) die etat-
mäßige Nummer drei aus-
fiel und fasmin Laake schon
in der Eröffirung kalt er-
wischt wurde und schnell
verlor, behielten die Gastge-
berinnen kühlen Kopf und
sackten verdient beide Zäh-
ler ein.

Allerdings dauerte es bis
zur Zeitkontrolle, ehe die
Stellungsvorteile auch um-
gemünzt wurden. Den Aui
takt machte Hilkka Saal mit

einem ungefihrdeten Re-
mis, ehe Barbara Michalek
(für Markgraf ins Team ge-
rutscht) den Ausgleich mar-
kierte. Als erhoffte Leis-
tungsträgerin erwies sich
anschließend Sarah Hoolt.
Nachdem die 20-jährige
schon in der Vorsaison mit
einer Ausbeute von 60 Pro-
zent am Spitzenbrett glän-
zen konnte, brachte sie Lehr-
te mit 2,5:1,5 erstrnals in
Führ.ung. Und als Dorothee
Schulze ihre lange schlech-
tere Stellung ins Remis ret-
tete, war schon ein Teilerfolg
sicher. Doch damit nicht ge-
nug: Marine Zschischang

sorgte in der letzten Partie
für den umjubelten Sieg-
punkt.

Die Armenierin war es

auch, die gegen Halle fiir ei
nen der wenigen Lichtblicke
sorgte und ebenso wie Schul-
ze ein Remis erkämpfte.

Die Lehrter Reservehat in
der Regionalliga Nord mit
einem 3:1-Erfolg über TuRa
Harksheide den ersten
Schritt zum Wiederaufsbieg
gemacht. Nachdem Nicole
Manusina verloren hatte, ge-
langen fessica Flauß, Inken
Peters und Monika Braje die
entscheidenden Partiege-
winne.


